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Luthers Hochzeitsring: Ein Schatz der
Reformation in Leipzig!

Wittenberg feiert 500 Jahre Luthers Hochzeit. Der Ring von
Katharina von Bora wird in einer Sonderausstellung bis

zum 10. August präsentiert.

Wittenberg, Deutschland - Im Jahr 2025 dreht sich alles um
den besonderen Ring von Katharina von Bora, der momentan in
der Sonderausstellung „Buchstäblich Luther. Facetten eines
Reformators“ zu sehen ist. Dieser Ring hat eine bewegte
Geschichte und wird als Leihgabe des Stadtgeschichtlichen
Museums Leipzig präsentiert. Die Ausstellung läuft bis zum 10.
August und zieht zahlreiche Interessierte an, die mehr über
Martin Luther, seine Zeit und sein privates Leben erfahren
möchten. 

Mit einer einzigartigen Geschichte, die bis zur Heirat von
Katharina von Bora und Martin Luther im Jahr 1525 zurückreicht,
erfreut der Ring nicht nur die Geschichtsinteressierten. Laut 



Ahoi Leipzig wurde der Ring, der das Hochzeitsdatum der
beiden trägt, vermutlich von Ludwig selbst getragen. Die
Goldschmiedearbeit stammt aus einer skandinavischen
Werkstatt und zeigt beeindruckende Details, die bis zum Jahr
1500 zurückreichen. Ein weiterer faszinierender Punkt ist die
Herkunft des Rubins im Ring, der ursprünglich aus Myanmar
stammt. Dies wurde durch das Institut für anorganische Chemie
der Universität Leipzig bestätigt.

Ein Highlight der Ausstellung

Das absolute Highlight der Ausstellung ist das Wittenberger
Stadtfest „Luthers Hochzeit“, das vom 13. bis 15. Juni 2025
stattfinden wird. Unter dem Motto „Ring und Reigen“ erwartet
die Besucher eine bunte Mischung aus Sonderführungen, Musik,
Theater, Tanzworkshops und Familienangeboten. Es ist ein Fest
für Jung und Alt, das die Reformation auf unterhaltsame Art
erlebbar macht. 

In der Ausstellung werden weitere Sammlungsstücke
präsentiert, die spannende Einblicke in Luthers Leben geben.
Auf 350 Quadratmetern können unter anderem Luthers Kutte
und die erste Wittenberger Gesamtausgabe der deutschen Bibel
bewundert werden. Dies ergänzt die facettenreiche Darstellung
von Martin Luther, welche auch seine menschlichen Seiten und
inneren Widersprüche betrachtet, wie die LutherMuseen
berichten.

Ein besonderer Ring

Der Ring selbst ist mehr als nur ein Schmuckstück – er enthält
Legenden und Geschichten, die teilweise kaum überprüfbar sind.
So wird er von den Besuchern nicht nur wegen seiner
historischen Bedeutung, sondern auch wegen der
geheimnisvollen Aura angesehen. Die Gravur des
Hochzeitsdatums auf der Innenseite ist ein weiterer Punkt, der
die Neugier der Menschen anzieht.

https://ahoi-leipzig.de/artikel/luthers-ring-auf-reise-5055/
https://www.luthermuseen.de/sonderausstellung/buchstaeblich-luther-facetten-eines-reformators
https://www.luthermuseen.de/sonderausstellung/buchstaeblich-luther-facetten-eines-reformators


Katharina von Bora, die 1523 ihr Kloster verließ, und Martin
Luther, der sie dann 1525 heiratete, haben mit diesem Ring ein
Stück Geschichte hinterlassen, das bis heute lebendig ist. Auch
die Analyse des Rubins aus der Region Mogok in Myanmar zeigt
auf, wie international der Handel in der damaligen Zeit war,
denn Rubine aus dieser Region fanden bereits im 15.
Jahrhundert ihren Weg nach Europa.

Der Ring von Katharina von Bora und die dazugehörige
Ausstellung bieten somit nicht nur einen faszinierenden Blick in
die Welt der Reformation, sondern zeigen auch die kulturellen
und historischen Verbindungen, die bis in die heutige Zeit
reichen.

Details
Ort Wittenberg, Deutschland
Quellen ahoi-leipzig.de
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